
Nun Herr Lieutenant welchen Eindruck haben Sie vom Mailänder
Dom empfangen

Va ganz ſchneidiges Bauwerk hätte verdient in Berlin zu ſtehen
a

Maler Würden Sie mir zu meinem neueſten Gemälde Modell
ſtehen mein Fräulein

Fräulein Was malen S denn
Maler Die erwachende Galathea
Fränlein Na ich danke als Sleinzeung bin ich mir zu gut

da möchten S am End daß ich Jhnen demnächſt zu a Bunzlauer
kanne Modell ſtehe

2 2

A Denken Sie nur die alte Kanzleiräthin B hat ſich einen Papagei
eine große Katze und einen dicken Mops angeſchafft

E Ja ja ſo verkehrt ſind die Weiber zwanzig Jahre war ſie ver
heiratkhet zehn Jahre iſt ſie ſchon Wittwe und nun wird ſie ne alte
Jungfer

7

Herr ſich nach dem Raſiren im Spiegel betrachtend Na Sie Eſel
haben mich mal wieder fein geſchnitten

Barbier Nun Jhnen kann s doch unc lieb ſein wenn ich Jhnen
plötzlich zu einem fein geſchnittenen Geſicht verhelfe

Die kleine Anna Mama vorhin ſang Papa vor ſich hin Ach
ich hab ſie ja nur auf die Schulter geküßt

Mutter Nun ja das iſt eine ſehr bekannte Melodie
Die kleine Anna Jch habe es aber ganz genan geſehen er hat

unſere Ling doch auf den Mund geküßt

A Der Doktor Lehmann redet fließend wie ein Buch
Ja das ſtimmt darum iſt auch alles was er ſpricht aufge

ſchnitten t7

r warſt Du denn geſtern Abend nicht in unſerer Stamm
e a

Jchwwar geſtern Abend bei Doktor Narrle wir hatten wieder ein
mal einen Gedankenaustauſch

Renommire doch nicht ſo ungliaublich

Was einem Gigerl paſſiren kann

Knackmandeln
Auflöſung des 209 Preisräthſels Bruſtbild

Richtige Löſungen gingen ein 35 Die Geſammtzahl der Ein
endungen betrug 69 Das Räthfel wurde richtig gelöſt

aus Halle von Frl H Vöhr A Müller S Junder Jenny Küpp
Ernſt Schulze Martha Finger Marie Krütgen Dörwald Gertrud Böge
Riemann Martha Degel L Weber Fr L Metze Frau M Oehlert
W Böge Clara Egner Friedrich Kränert G Rammelt Felix Droyſen
Papſt Franz Eylan

von auswärts von Carl Preußer Seeben Reiner Barby RoſahlBitterfeld F Hammermann Zabenſtedt Anna Sitte Grötz Marie
Schwarz Trotha G Richter Neubeeſen P Richter Zweihaunſen Franz
Rubitzſch Dommitzſch L Leſer Löbejün H Quoos C Müller A Tenner
Georg Schoch Zörbig

Preis Teſſing s ſämmtliche Werke eleg geb
entfiel auf Jenny Küpp hier

210 Preisräthſel
Sei ſtets mein Wort ob von Gefahr umgeben
Du ſchon am Rande aller Hoffnung ſei ſt
Sei ſtets mein Wort Es weicht in dieſem Lebeht
Jedwedes Schreckniß einem ſtarken Geiſt
Doch wenn zu übermächtig das Verhängniß
So daß der Klugheit Stimme rufet Fliehl
Zieh hin mein Freund entrinne der Bedrängniß
Doch was mein Wort Dir ſagt das werde nie

Preis Hauff s ſämmtliche Werke eleg geb
Die Auflöſung erfolgt in der nächſten Sonntags Nummer Löſungen

denen die Abonnementsquittung vom laufenden Monat beizufügen iſt
ſind ſpäteſtens bis nächſten Donnerſtag an die Redaktion des
GeneralAnzeiger einzuſenden Bei mehreren richtigen Löſungen ent

ſcheidet in Gegenwart von Zeugen das Loos Abonnenten die im Laufe
des Monats bereits eine Löſung mit Abonnemenktsquittung eingeſandt
haben wollen bei wiederholten Einſendungen dies gefl der Kontrole halber
angeben Zur event Benutzung eines Gratisinſerates iſt der untere Cou
pon auf der Quittung abzuſchneiden und aufzubewahren
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General Anzeiger für Halle und den Snalkrei s
eem eNr 17 Halle a den 7 Juli 1895Was der Hahn fräht

Geſtern ſtritt ich mich mit einem Nachbarhahn nicht
um einen Regenwurm o nein es handelte ſich um einen
höchſt ſocial politiſchen Meinungs Austauſch Daß ſich weder
die Regierung noch die Polizei in unſere Debatte miſchte
war höchſt anerkenneswerth Nur die Preſſe in Geſtalt einer
nervöſen Zeitungs Austrägerin miſchte ſich mit einem Nä

ſo nen Gekrähe verfluchtige Hahnenzucht höchſt über
flüſſiger Weiſe in unſere Discuſſion

Und woraus beſtand dieſe Aus zwei Behauptungen
Mein College Hahn behauptete Unſer Jahrhundert ſei ein
papierenes Und ich war der entgegengeſetzten Meinung
denn ich behaupte noch Unſer Jahrhundert iſt ein eiſernes
Mein HahnCollege führte in der That ſehr kräftige Beweis
mittel für ſeine Behauptung an insbeſondere Türken und
Griechenlooſe Argentiniſche Cedulas Vechnungen Mahn
ſchreiben und Steuerzettel Schließlich blieb ich Sieger Ja
unſer Jahrhundert iſt wahrhaft eiſern Nicht nur um
unſeres neueſten Ehrenbürgers des eiſernen Kanzlers halber
nicht um der Panzercoloſſe willen die da in Kiel
ſchwimmenden Eiſenfeſtungen gleich den neugierigen Hu
ſchauern die weit eindringlichere Warnung ertheilten als
jene war die Götz mit der eiſern Hand den Stadtknechten
zurief Wer kein ungariſches GOchs iſt komm mir nit zu
nahl nein auch nicht um des Eiſens willen das
unſere ſo blutarm gewordene blutarme Menſchheit in
den Stahlbädern ſich in s Blut zu ſchaffen ſucht Wein ich
nenne unſere Seit eine eiſerne um ganz anderer Erſchein
ungen willen

Zwar geneigter Ceſer mit dem eiſernen Willen
iſt es heutzütage eine ſonderbare Sache Wollen habe ich
ſchon aber vollbringen das Gute das finde ich nicht
ſteht bekanntlich ſchon in der Bibel und ſo ſahen denn die
Bewohner des Hallenſer Ghetto um die liebliche Gegend der
Schmeerſtraße herum zwar zunächſt einen Willen des Rathes
dort einmal einen geſunden Straßenzug anzulegen aber zum
eiſernen der ſich in Pickaxt und Hacken der einreißen
den Maurer manifeſtirte war er noch nicht geworden Jetzt nun
haben unſere Kollegien durch die Bewilligung des ſo unum
gänglich zu allen Dingen nothwendigen nervus rerum den
guten Willen zu einem eiſernen erhoben und lichtere

a

Zukunftstage ſind damit für ine Gegend unſerer Stadt an
gebrochen in der die Wohnungen aus Höhlen und Löchern
beſtanden in denen der lachende Sonnenſtrahl zurückbebte vor
dem menſchenunwürdigen Daſein das hier Menſchen
führten Eine eiſerne Stirn ja lieber Ceſer das iſt
quite another thing Die eiſernen Stirnen ſind trotz
der vielbeſchrienen Entnervung des heutigen Geſchlechtes in
rieſiger Anzahl vorhanden Das Lügen mit eiſerner
Stirn iſt heute zur weiteſtverbreitetſten Mode geworden
Mit eiſerner Stirn behauptet dein Schneider der ange
prieſene Stoff ſei echt engliſch Kammgarn und erſt wenn
einige Regentropfen die auf deinen neuen Anzug fielen dieſen
zum Einlaufen brachten ward es dir entſetzlich klar daß
der allererbärmlichſte Shoddy deine ſtolzen Glieder deckte
Mit eiſerner Stirn leugnete der gefaßte Verbrecher ſeine Ein
brüche um ſich gleich darauf am Thürpfoſten aufzuknüpfen
und mit der gleichen Stirn ſchwört heute der mitgiftshungrige
junge Mann der reichen Erbin ſeine heiße unwandelbare
ewige Ciebe Schade à propos daß nicht Gerichtshöfe für
CiebesMeineide eingerichtet ſind Wir wären mit einem
Male um die ganze ſoziale Frage herum Denn jeder be
käme wegen Falſcheides und Meineides in LiebesAusſagen
ſoviel Zuchthaus daß wir nur ein ſolches für 45 Millionen
Jnſaſſen zu bauen und zu beziehen hätten Dann hätte
die Regierung Ruhe die Sozialiſten wären ruhig und
wir himmelblauen Staatsbürger ſängen hinter den Traillen das
Ceiblied des deutſchen Philiſterimus von jener Ruhe welche die
erſte Bürgerpflicht iſt Sie verziehen Ihr reizendes Antlitz ge

neigte CLeſerin und meinen ſchmollend Na und wir Frauen
ſollen dann ſo ganz alleine bleiben Aber woran denken
Sie Wenn s zur LiebesMeineid Verfolgung kommen ſ
müßte das weibliche Gefängniß zuerſt gebaut und um
das Doppelte größer gebaut werden als das andere
meinen ich ſei grob Und ungalant dazu Da ſehen Sie
Gnädigſte wie wenig weit man bei den Menſchen kommt
wenn man bei der Wahrheit bleibt

Vein da lobe ich mir einen eiſernen Kopf Der
kann erſtens einen Puff aushalten und geht nicht s
Scherben wenn das Schickſal einmal einen Kieſel an
ſelben wirft Und ſolch ein richtiger eiſerner Kopf nährt
obendrein ſeinen Mann Nicht auf dem en
der NahrungsHufuhr durch jene bewegliche Oef uns e

m



der Berliner in Ausdrucksweiſe und
Speiſe Apparat Hamburger einfacher aber

I a n a 53 zuſchmiß

Redensart Sagt m ſolltand begraben laſſen er iſt

und in s Elend e Aber
ernen Kopfe PattyBühne und zu hohen honoraren e

iſt ein ganz verdrehter Menſch oder iſt der welcherauf dem Ropfe ſteht mit den Beinen arbeitet und
die Arme ruhen läßt das etwa nicht Ich will noch
einmal darüber nachdenken

aber bleib ich ollende mit been m Ceſerin m
ein
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Zan Klaſen s Eisbärenfang
Eine wahre Geſchichte

wie die meiſten5 deren in einem ewi ſchen orfe geſtanden Er ſpr

e e en e e a Jene en
einem Laute den per zu

Klaſen hatte auf M hren M i BraſilienKohien nach Eigian n ne le
und nach Bremen e hen einemJahre auf Fang gegen un e olarmeereeinen Sia eingefroren geſeſſen mit ſeinem Schiffe natürlich

nſch wie nur je einer ſeine

kurſirten die abentenerlichſten Geſchichten Jn Bahia

enemannsork hatte er einmal hen

s Großmaſtes aufrecht hin
ſtſtück ſofort nachmachte aber

ſt ein halb Dutzend wetterharte
Grog Duell eingeladen hatten

e dann paarweife aus dem
he nach zum Gaudium der
n Bord um aus ſeinem

ug zu thun
Polarfahrt mitgemacht hatte war der

den deren er ſelbſt bildete
e Schiffsgeno upteten r eren Se aus der Rumflaſche

daß fürchterlich angezechte Bär plötzlich zu tan
in tiefe Eiskluft gefallen ſei habe Jan Klaſen

ert ſeinen brummenden neuen Duzbruder Zottelpelz mit an

roße Ereigniß aus Jan Klaſens Abenteurerleben aber war der
Fang eines Eisbären unter ganz abſonderlichen Nebenumſtänden

s Freunde erzählten es mit Vorliebe wenn irgend ein Landlubber
am Tiſche ſaß der dann gewiß ebenſo große Augen machte wie Jan

n ver an vr ein al hat die Geſchichte ſelbſt erzählt Er brauchte
halbe Stunde und ein halbes Dutzend friſchgefüllter Gläſer mit dem

ſtarlen Inhalt dazu um ſeinen Faden auszuſpinnen Jan erzählen zu
hören war ein Genuß ſeltenſter Art Die berühmte Eisbärengeſchichte
aber lautete wie folgt

Drei Monate waren wir ſchon im Eiſe nette Sache das ſo ſtill
zu liegen im Polarmeere Es war ein Winter Jungens wir dachten

daß wir davonfämen Wenn wir draußen athmeten fror uns der
uch wie ein Eiszapfen am Munde feſt und hätten wir nicht die famoſen

reiſenſchuhe gehabt deren doppelte Sohlen mit glühenden Kohlen
a wurden wir hätten keinen Schritt draußen machen können ohne

feſtgefroren zu ſein Na Jhr wißt ja ich habe immer einen Poſten
Eälte vertragen können und außerdem hatte ich dem Bottelier ein paar

vom beſten älteſten Rum abgeſchmeichelt ich trieb mich alſo
draußen herum während die Andern in Felle eingepackt in der

überheizten Koje ſaßen tt s auch nicht zu bereuen blieb vom Scorbut
befreit und hab Dinge erlebt wie kein Anderer Heda Baas ehe ich

rede ein friſches Glas Grog Noch einen Schuß Rum mehr hinein
ich an meine Eisbärenzeit erinnert werde vertrage ich die doppelte

Alſo wo war ich ſtehen geblieben Ja ſo blixen Gehe da
eines W von Bord und klettere ein Bischen in der Nähe herum
Zuſall daß ich

ich
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ſtarken Magneten in die Taſche geſtecktDonnerwetter ich nut ſo auf dem gen Eiſemeinen

daß h die vi verhexich v ich willenlos W weit
r

die Lippen unwillig darüber daß ſie ſich überhaupt öffnen mußten

m 5 225 22 2 2

neraeeeeeerreeein einer E te i alsbald ebenbum klirr zwei thranerſtickte Aufſchreie und ich
war mitten durch das Dach einer Eskimomaulwurfshöhle an einen eiſernen

Keſſel Der Eskimo ſeine ſcheußlich ſchöne Gemahlin und ein
paar Thranſäuglinge in Fellwindeln ſchrieen im Chorus ein naſeweiſes
Rennthier aber fuhr mir mit ſeiner feuchten Naſe ins Geſicht daß mir
Hören und Sehen ar 647 Glück hatte ich ja noch meine Rumflaſche
mit einem kleinen e mir Den austrinken den vermaledeiten
Magneten aus der Taſche reißen und ihn in die leere Flaſche der ich
ſchnell den abſchlug ſtecken war das Werk einer Minute Die

te aber ſah mich draußen die Thranatmoſphäre war für einen ehrlichen
mann zu ſchlimm Wenn ſich nur die Thranfamilie und das elende

Rennthier beruhigt hätten Die erſtere ſchimpfte nur auf eskimo ſch das
Rennthier aber probirte plötzlich ſeine Schaufeln an mir Juſt kam ſo
ein ſchneidend kalter Eiswind vom Nordpol angeſetzt Weg da brüll
ich dem Rennthier zu und ſahr ihm mit der Rechten in die breiten Geweih
ſchaufeln mit denen es an meinen fellbekleideten Beinen herumfuchtelte
Aber o weh ſofort war meine Hand an ſeinem Geweih feſtgefroren

und Rennthier und ich waren vor der Hand unlöslich verbunden Das
der Jan hat eine derbe Fauſt und das Vieh

mußte mit als ich vorwärts ſchritt Jungens da brüllte aber der alte
Eskimo auf Jch verſtand ſeine quatſche Sprache nicht aber der 7

hrſcheinlich ich wollte ihm mit dem Rennthier
gehen mit einem Satz hat er denn auch das Vieh beim Schwanz
aber ſiehe da auch er friert dort feſt und das Vieh dem das nicht an
genehm ſein mochte haute ihm mit den Hinterhufen ein paar Tüchtige
vor den kleinen Wanſt weiter Das Rennthier mußte mit und
der ſchreiende Eskimo um aber hatte das grinſende Scheuſal von
Eskimofrau ihren Gatten heulend am Rennthierſchwanze angefroren mit
laufen ſehen als auch ſie heranſtürzte um ihren fettigen Gemahl wenigſtens

rückzuhalten Ja proſt die Mahlzeit Jungens Jhren einen Bengel
leppt ſie wie ein Fettbündel hinter ſich her mit der andern packt ſie des

Eskimo s Schulter Schwupp Wie angeleimt ſaß auch ſie feſt
angefroren Der Eskimoerich lag auf dem Rücken und natürlich
ebenfalls an der Mutter feſtgefroren rutſchte er hinter dem Zuge her
Bei einer Biegung ſehe ich denn daß wir noch einen Zuwachs bekommen
haben Der zweite kleine Eskimo war auf den Bruder gefallen hatte ſich
an ihn geklammert war auch feſtgefroren und rutſchte von mir und dem
Rennthiere en munter auf dem Bauche nach Das war dem Eskimo
hunde denn doch über den Spaß gegangen Mit hellem Gebell war er

und hatte mit den Zähnen den Fellhoſenbund des bauch
litternden jungen Eskimo gepackt zu ſeinem Schaden denn ebenfalls

urplötzlich angefroren rutſchte er mit Nette Wirthſchaft dachte ich Wären
wir nur erſt an Bord um uns mit heißem Waſſer von einander losthauen
zu laſſen Da juſt wie wir um einen Eisberg biegen ſehe ich einen
mächtigen Eisbären der uns alle mit ſeltſam verdutzter Miene anſtarrte
Er mochte uns in unſerem Fellkoſtüm für eine andere Bärenart halten
Da ſah er den Hund und trapp trapp kommt das mächtige Thier
an die Queue unſer Reihe um natürlich ſofort in dem Hundsthintertheil
ſich feſtzubeißen Bekam ihm ſchlecht dem Burſchen denn ebenfalls feſt
gefroren mußte er nun mit

Der Hund der nicht heulen

t

Aber jetzt wurde die Sache erig
konnte weil er mit ſeinem Gebiß in der Fellhoſe des jüngſten Eskimo s
feſtgefroren war machte einen Satz nach vorn die rutſchenden kleinen
Eskimo s drängten die Eskimomama und dieſe wieder riß ihren Mann
zurück was auch infolge des fühlbaren Ruckes am Schwanze das Renn
thier veranlaßte einen Satz zurück zu machen Vor Schreck ſtolperte auch
ich und zerbrach im Fallen die Flaſche in welcher der Magnet ſich befand
Das war mein Glück Die Jſolirung des Magneten war unterbrochen
und plötzlich glitten wir von einer unwiderſtehlichen Macht vorwärts ge
riſſen über die Eisfelder einem dunklen Ziele zu das ich alsbald als
unſer gutes Schiff frohlockend erkannte Jmmer ſchneller riß uns die
magnetiſche Kraft vorwärts wieder ein furchtbarer Anprall und ich hing
mit meinem geſammten Anhang von Rennthier Eskimos Hund und Eis
bär an dem Eiſenbeſchlage des Großmaſtes

Hei Wie das plötzlich die unten in der Koje befindlichen Leute
munter machte Auf Deck ſpringen und laut lachen die ſeltſam wellen
förmigen Eiszapfen welche dies Lachen heworbrachte konnte ich leider nicht
aufheben da ſie ſpäter beim Aufgehen des Eiſes zerſchmolzen war eins
Dann aber ward zuerſt dem furchtbar brummenden Petz ein ſchnelles
Garaus bereitet und alsbald ich von dem in meiner Taſche
befreit der ſofort unter ein Dutzend Glasglocken gebracht wurde um weiter
keinen Schaden anzurichten Der Koch machte unten Waſſer heiß und
allmählich ward ich vom Rennthier der Eskimo von dieſem und von ſeiner

Frau ethaut Alle waren von der ſchnellen Luft und Eisfahrt ein
wenig verdutzt aber ſonſt ganz munter bis auf den Hund der in ſeinem
Hinterviertel die ſchmerzhaften Spuren des Eisbärengebiſſes hatte

Na aber den Eisbärenſchinkenſchmaus der dann ſolgte Als eine
Trophäe nagelte ich das Fell des Bären an den Maſt das Bärenfleiſch
mundete den Eskimo s vortrefflich und als der Bottelier ihnen einen Liter
Petroleum dazu ſpendete da hätte die Eskimomama mich bald geküßt

entging ich noch durch einen Sprung in die Luke em

r v mein ger h endete Jan ſtolz Es ſoll
mal einer na einen einenSchuß Rum mehr hinein 2 ſſ hen Dms wo
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Kleine Hallenſer Geſchichten
32 kenne hier ein Schlachtfeld in der Näh

Und c Jat big e e
Nicht das geringſte Dehinal es geziert

Und doch ſind dort gefloſſen Ströme Blurs
blitzte dort der ſcharfe r Stahl

e pfiffen hei die Hiebe durch die Luft
Und tiefe Wunden gab s dort allemal

Wer kennt dies Schlachtfeld hier bei Cröllwitz nicht
Ein Ziel war s für Polyp und für Pedell
Doch die drin lämpften waren für den
Den leichtgeglückten merſchtendeels zu hell

Jn der Erinnerung glüht manche Narbe auf
Es zuckt die Fauſt als ſaßt den Schläger ſie
Wie oft hinaus ging s doch zu Kramer hin
Zu fröhlicher Menſur des Morgens früh

Jetzt trauert alles was das bunte BandDie bunte Müße jugendfröhüch trägt

Wo wird man künftig kunſtgerecht geflickt
Wo von dem Gegner in den Korb gelegt

Wo werden künftig pfeifen Quart und Terz
Wo jeder Fuchs die erſte WaffenthatKanfig von nun dort der Verkauf
Des alten Pa ls ach ward zur That

Doch packt auch eine leiſe Wehmuth an
Uenſfer Studios ganz

t doch entgegen neuer Zukunft man
In welche tröſtlich eine Hoffnung ragt

Ein neuer Saal zu fröhlicher MenſurEr findet ſich in aber Zukunft auch

So leicht entſagt der flotte Burſche nicht
Dem altgeübten ſchneid gen Waffenbrauch

Und hat man glücklich nen dann ein Lokal
Ein paſſendes ſür dieſen Zweck ertappt
Dann ſ m erſten Male ſorglos manUnd en wohl Na diesmal hat s geklappt

Dienſtmann Runkel bei Wiſ mann
Eh Major von Wißmann ging

Wieder nach Afrika s Dunkel
War er hier in Halle noch
Das erfuhr der Runkel

Gerade hatt vom ſüßen Schnaps
Er manch Glas getrunken
War in ſtille Träumerei
Dann bezecht geſunken

Da rief ein Kollege ihn
Nachmittags um viere
An der Deſtillation
Gaſtlich offne Thüre

Deutete auf einen Herrn
Dann klang ſein Gemunkel

Det is Major Wißmann dortFuch n an Dir Runfel

Wißmann Der von Afrika
Runkels Augen leuchten
Und er rannte fort ohn ſich
Weiter zu befeuchten

Fragte hier und fragte dort
Daß er es erführe
Wo denn Wißmann eigentlich
Jn der Stadt logire

Hat ihn ſtracks dann aufgefucht
Zwar im Torkelſchritte

d da ſprach er Herr Major
Jck hätt eene Bitte

Hier wird s Eenem ſchon zu hell
ck ſeh n mich nach Dunkel
ach dem dunklen Erdtheil möcht

Jern ick Dienſtmann Runkel

Lächelnd unſer Wißmann ſprach
Daß er gern erführe
Ob ſich auch für Afrika
Runkel qualificire

Na jewiß doch ſtammelt der
Det duht s freilich jeben

mit Afrika Couleur
Färbte mir det Leben

r e e e e
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Schwärzer a Schwarze dort
jeärgert
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Und den nächſten Kellner er
Sich zum Wiſſensquell ſchafft
Wer ſein das Und Jener ſpricht
Die Reichsgerichts Geſellſchaft

t Sommerfeſt
ſich

Und wo kommen jene her
Merſchdendeels aus Leipzig

Sprach da der Trottèle
Vraiment welche aſſen

Wird ſich ſoviel Sauerkraut
Hier beſchaffen laſſen 7

Und ſoviel vom Schweinefleiſch
Von dem ſaft gen fett gen
Um dort jene große Schaar
Hrdentlich zu ſätt gen

Darauf ihn der Kellner ſtarrt
An mit off nem Munde
Schweinefleiſch und Sauerkrauty

Herr was ſoll die Kunde
Sagten Sie nicht Reichsgericht

Spricht da der Franzoſe
Ja 7 Nun denn warum erſtaunt

Sie denn dieſe chose

Aller Deutſchen Reichs gericht
Jn Paris wir kennen

t man s hier nicht Sauerkraut
Mit dem Schweinfleiſch nennen

Hier kann

attiſches Salz

abgeladen werden

Vater im arten zu ſeinem Jungen Wie viel Seidel hab
ich e W ſrß gohn ehn igel Vater SVater S viel 8 wenn die Mutter Dich nathher ſrag ſo ſagſt

Du drei jetzt komm 2Sohn Ach Papa wenn ich doch einmal lügen ſoll da kannſt Du
auch meinetwegen noch eins trinken
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